
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Webinare  der  Rindergesundheit Schweiz: 

die neue Fortbildungsserie für Landwirte und Tierärzte 

-  jeden 1. Mittwoch im Monat  - 

 
 
 
06.04.2022 Grassilage im Fokus 
 
19.30-21.30 Simon Ineichen, HAFL:  

Was ist ausschlaggebend für eine perfekte Grassilage?  

Die Qualität der Grassilage ist entscheidend für Gesundheit und Leistungspo-
tential der Milchkühe. Simon Ineichen wird die zentralen Punkte zur Erreichung 
einer hohen Grundfutterqualität, die es bei der Silierung zu berücksichtigen gilt, 
vorstellen und diskutieren. 

 
Martin Kaske, RGS:      

Zucker in Gras und Graskonserven: Schmaus oder Graus? 

Der hohe Zuckergehalt insbesondere der Raigräser hat vielfältige positive wie 
negative Konsequenzen. Was muss der Landwirt diesbezüglich bei der Rati-
onsgestaltung für Milchkühe und Jungvieh berücksichtigen?   

 
 
 
 

04.05.2022 Tierärztliche Bestandesbetreuung im Fokus 
 

19.30-21.30 Walter Peinhopf, Jöss/AT:  

 Systematische tierärztliche Bestandesbetreuung auf kleinen Milchviehbe-
trieben: Prinzipien, Probleme und Perspektiven 

Walter Peinhopf hat über die letzten 20 Jahre in seiner grossen Rinderpraxis in der 
österreichischen Steiermark eine intensive Bestandesbetreuung auf über 100 Milch-
viehbetrieben aufgebaut und berichtet von den Do’s und Don’ts.  

 

Annelies Penz, Weißkirchen/AT:  

Tierärztliche Bestandesbetreuung: was bringt mir das als Landwirt? 

Annelies Penz hat auf ihrem Betrieb langjährige Erfahrung mit Bestandesbetreuung und 
wird ihre Sicht der Dinge vorstellen. 

 
 
 
 

https://www.kgd-ssv.ch/de/aktuelles/10142/?oid=10161&lang=de&news_eintragId=30690


01.06.2022 “Festliegen führt zum Festliegen“ – was steckt dahinter? 
 
19.30-21.30 Christian Gerspach, Vetsuisse Zürich: 

Die festliegende Kuh:  
was entscheidet über die Chancen einer erfolgreichen Therapie? 

Insbesondere nach der Kalbung ist Festliegen nicht selten. Die häufigste Ursa-
che ist eine Hypocalcämie. Einige dieser Kühe stehen trotz adäquater Infusi-
onstherapie nicht auf und liegen weiter fest („Downer cow“) – ebenso wie Kühe 
mit Nervenlähmungen, Muskelrupturen oder septischer Mastitis. Wie ist die di-
agnostische Vorgehensweise und welche Faktoren entscheiden über die Er-
folgsaussichten der Therapie? Christian Gerspach ist Direktor der Klinik für Wie-
derkäuer an der Vetsuisse Fakultät in Zürich und berichtet aus seinem langjäh-
rigen Erfahrungssschatz.   

 
Anna und Franz Anni Sutter, Landwirte: 

Wenn es eine meiner Kühe trifft – was tun mit Festliegern? 

Anni Sutter bewirtschaftet mit ihrem Mann seit 25 Jahren einen Milchviehbetrieb 
mit 50 Holstein-Kühen. Sie kümmern sich mit Leib und Seele um ihre Kühe – 
und berichten über ihre guten wie auch schlechten Erfahrungen und ihre per-
sönlichen Empfehlungen für den Umgang mit Festliegern.  

 

06.07. 2022 Eutergesundheit und Fütterung auf Betrieben mit AMS  

19.30 – 21.30  Friederike Reinecke, Milchhygieneüberwachung Giessen: 

Die Eutergesundheit am AMS stabilisieren und verbessern  

Automatische Melksysteme bieten zwar eine Arbeitserleichterung sind aber 
keine Selbstläufer. Damit die Herde eutergesund und leistungsstark bleibt, ist 
ein gutes Management notwendig. Welche Punkte sind dabei besonders wich-
tig? Um Fehler zu vermeiden bzw. frühzeitig aufzudecken, sollte zu den Arbeits-
routinen gehören, Melkroboter regelmässig auf Schwachstellen in punkto Eu-
tergesundheit zu untersuchen. Dr. Friederike Reinecke verfügt über langjährige 
Erfahrung in der Beratung von AMS-Betrieben und gibt wertvolle Tipps, worauf 
besonders zu achten ist.  
 
Sara Fritschi, Lely Center Härkingen: 

Die Fütterung lenkt Tiergesundheit und AMS-Leistung 

Bei Umstellung von Betrieben auf AMS ergeben sich für die Fütterungspraxis 
neue Herausforderungen. Anhand von Beispielen aus der Schweiz wird von 
Sara Fritschi aufgezeigt, wie Rationen und Kraftfutterzuteilung am AMS erfolg-
reich in der Praxis umgesetzt werden können.  

 
 
Interessiert? Dann melden Sie sich noch heute auf www.rgs-sbs.tv/register  an – wir 
freuen uns auf Sie! 
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